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Herren 2. Kreisklasse Gr. 1

TV "Frohsinn" Grebenau III : TTG Mücke IV 
Freitag, 20.01.2023, 20:15 Uhr

Spieltag 12 für den TV "Frohsinn" Grebenau III: TV 
"Frohsinn" Grebenau III und TTG Mücke IV trennen sich 
unentschieden

Dank einem gut aufgelegten oberen Paarkreuz, das in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb, konnte
die TTG Mücke IV das 12. Spiel in der Saison der Herren 2. Kreisklasse Gr. 1 beim TV "Frohsinn"
Grebenau III mit 8:8 ausgeglichen gestalten. Bis es so weit war, erlebten die Beteiligten ein
kampfbetontes und intensives Spiel. Zu unterstreichen ist, dass das Remis trotz des Einsatzes von 2
Ersatzspielern seitens der Gastmannschaft ergattert werden konnte.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Passende spielerische Mittel hatten Habermehl / Jahnel letztlich parat, um Krüger /
Franke zu distanzieren, somit stand es am Ende 3:0. Da gab es nichts zu rütteln. So gut wie
gewonnen schien wenig später das Spiel von Frick / Pfude gegen Wagner / Schön, als es
zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatten Wagner / Schön jedoch die richtige Taktik gefunden und
siegten noch mit 11:7, 11:9, 6:11, 4:11, 4:11. Kosik / Decher kamen mit der Spielweise von Völzing /
Luft am Tisch gut zu Recht und mussten letztlich nur einen Satz abgeben. Die Partie endete mit
einem 3:1-Erfolg. Die Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 2:1. Weiter ging es
anschließend mit den Einzel-Matches. Nicht so gut lief es für Uwe Kosik bei seiner Drei-Satz-
Niederlage gegen Martin Krüger. Das musste man neidlos anerkennen. Auch wenn zwischendurch
Hoffnung aufflackerte, konnte Peter Frick seinem Gegner Jan Niklas Wagner letztlich beim 7:11, 11:
9, 8:11, 12:14 nicht gefährlich werden. Wenig später ging das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 2:3 an den Tisch. Glücklich über seinen 3:2-Erfolg gegen Hugo Schön war im
Anschluss der Gastgeber Holger Habermehl, ging er doch zumindest auf dem Papier als
Außenseiter in die Partie. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Nicht so
gut lief es für Gabi Pfude bei ihrem 0:3 gegen Udo Völzing, was gemäß der TTR-Werte nicht
überraschend kam. Im Anschluss war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 an
der Reihe. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Michael Jahnel und Uwe Franke, die Michael
Jahnel letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war
somit entschieden. Nach gewonnenem ersten Satz gab anschließend Anne Decher das Spiel gegen
Stefan Luft noch aus der Hand und verlor mit 11:8, 8:11, 6:11, 4:11. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf dementsprechend 4:5. Das folgende Einzel zwischen Uwe Kosik und Jan Niklas
Wagner, das vor der Begegnung auf Grundlage der TTR-Werte bereits als Sieg für die
Gastmannschaft eingeplant wurde, endete mit einem knappen Fünf-Satz-Erfolg für den Gastspieler.
Ausschließlich einen Satzerfolg verbuchte Peter Frick bei seiner Pleite gegen Martin Krüger. Eher
wenig Gegenwehr bekam Holger Habermehl derweil bei seinem Sieg in drei Sätzen von Udo
Völzing. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 5:7. Bei der nachfolgenden Vier-
Satz-Niederlage gegen Hugo Schön hatte Gabi Pfude nur im ersten Satz eine Chance. Michael
Jahnel bezwang anschließend Stefan Luft in einem sehr ausgeglichenen Match erst im
Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz,
der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Jahnel zu Ende ging. Einen sicheren Punkt für ihre
Mannschaft holte Anne Decher bei ihrem Sieg in drei Sätzen gegen Uwe Franke. Bevor sich die
beiden Doppel final duellierten, stand es 7:8 für die Gäste. Beide Doppel holten nun am Ende eines
umkämpften Schlagabtausches im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich
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heraus. Das Doppel zwischen Habermehl / Jahnel und Wagner / Schön endete mit einem knappen 3:
2-Erfolg für die Gastgeber. Dieser Doppelerfolg rettete das Unentschieden ins Ziel.

Durch dieses Unentschieden hat der TV "Frohsinn" Grebenau III in der Saison nun 3 Saison-Siege,
7 Niederlagen bei 2 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 27.01.2023
gegen die TTG Büßfeld 1974 III an. Für die TTG Mücke IV steht nach diesem Ergebnis die Partie
gegen den TV 1910 Helpershain III am 27.01.2023 an, in das mit einem Punkteverhältnis von 18:6
ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 TV "Frohsinn" Grebenau III

Doppel: Habermehl / Jahnel 2:0, Frick / Pfude 0:1, Kosik / Decher 1:0 
Einzel: U. Kosik 0:2, P. Frick 0:2, H. Habermehl 2:0, G. Pfude 0:2, M. Jahnel 2:0, A. Decher 1:1 

 TTG Mücke IV
Doppel: Wagner / Schön 1:1, Krüger / Franke 0:1, Völzing / Luft 0:1 
Einzel: J. Wagner 2:0, M. Krüger 2:0, U. Völzing 1:1, H. Schön 1:1, S. Luft 1:1, U. Franke 0:2


